
Zuchtviehauktion am Mittwoch, 04. November 2026 

 

Knappes Angebot sorgt für steigende Preise 

 

Schwandorf. Am Mittwoch, den 04. November 2026 führte der Rinderzuchtverband Oberpfalz 

w.V. seine elfte Zuchtvieh-Auktion des laufenden Jahres in Schwandorf durch. Die Auktion 

war gekennzeichnet von guter Nachfrage bei Kühen in Milch. Die Erlöse bei den weiblichen 

Zuchtkälbern zogen leicht an.  

 

Der Körkommission wurden diesmal nur zwei Jungbullen vorgestellt. Von den beiden noch 

sehr jungen Stieren konnte einer in den Natursprung verkauft werden. 

 

Die Auktion der weiblichen Großtiere war diesmal mit nur 28 Jungkühen und 7 Kühen mit 

mehr als einer Kalbung für die Jahreszeit sehr knapp beschickt. Die angebotenen Tiere 

überzeugten mit hoher Milchleistung und -in der Regel- guten funktionalen Merkmalen. 

Aufgrund der Ferienwoche war der Besuch sehr gut.  Im Vorfeld der Versteigerung wurden 

auch einige Kaufaufträge an das Verbandspersonal delegiert. Die hohe Nachfrage in 

Kombination mit dem knappen Angebot führte von Beginn an zu einem flotten 

Versteigerungsverlauf. Die Gebote erfolgten rasch und der Qualität der Tiere entsprechend. 

Tiere mit guter Qualität im Fundament und Euter waren gefragt und erzielten sehr gute Erlöse. 

Gewichtsmäßig leichtere Tiere oder solche mit leichten Mängeln fanden ebenso ausnahmslos 

einen Käufer, mussten aber Preiseinbußen in Kauf nehmen. Am Ende der Auktion errechnete 

sich bei den Jungkühen mit 2.973 € ein Durchschnittspreis, der um 91 € über der letzten 

Zuchtvieh-Auktion lag, die Milchmenge dieser Kategorie lag bei guten 30,7 kg/Tag. Die Kühe 

mit mehreren Kalbungen wurden zu durchschnittlich 2.800 € bei 33,6 kg Milch versteigert. 

Ferner wurden zwei hochtragende Kalbinnen für 2.575 € an neue Betriebe überstellt. Die 

Nachfrage konnte weder für die Kaufaufträge noch für die anwesenden Bieter gedeckt werden, 

weswegen für die weiteren Auktionen mehr Jungkühe guter Qualität gesucht werden!  

  

Die Auktion der weiblichen Zuchtkälber war diesmal nur mit 43 Tieren beschickt. 

Bemerkenswert war das hohe Durchschnittsgewicht von 98 kg. Es konnten alle angebotenen 

Tiere zu durchschnittlich 5,68 €/kg abgesetzt werden, damit stieg der Preis um 7ct zum 

Vormonat. Gefragt waren Tiere mit altersgerechter Entwicklung und guten väterlichen und 

mütterlichen Abstammungen. 

 

Kategorie Durchschnittserlös Preisspanne  

Bullen 2.950 € –   

Kühe 2.800 € 2.500 – 3.100 € 33,6 kg Milch/Tag 

Jung-Kühe 2.973 € 2.150 – 3.350 € 30,7 kg Milch/Tag 

Kalbinnen 2.575 € 2.400 – 2.750 €  

weibliche Zuchtkälber    554 € 350 – 690 € 5,68 €/kg 

(alle Preise netto) 

 

Der nächste Zuchtviehmarkt - für Bullen, Kalbinnen, Jungkühe und weibliche Zuchtkälber - 

findet in Schwandorf am Mittwoch, 8. Dezember 2026 statt.  

 


